
 

Wir 
 

 

Durc unser Blut ward vor langer Zeit 
Germanien von den Römern befreit; 
in+ leere O#land @nd wir geriµen 

und haben dem Boden die Ernte er#riµen 
 

Im Kampf gegen E~el+ Mongolenheer 
#anden wir fe# in Wa{en und Wehr, 

und #ürmten die Türken in mordendem Brand, 
so hielt auc hier deut<e Scildwace #and. 

 
Wir haben tro~ der Herr<a} der Pfa{en  
ein blühende+ Leben in Nordland ge<a{en, 

durc un+ ward de+ Reice+ Scu~bund errictet, 
im Gei#e da+ Übel der Welt <on vernictet; 

Ma<inen und #olze Dome erbaut 
Und über die weite#en Grenzen ge<aut. 

 
Wir haben Gedicte und Lieder erdact, 
die Welt um ein Etlice+ reicer gemact. 
Und lag die Heimat in klirrenden Keµen, 

und konnten wir @e im Kampf nur noc reµen, 
so war #et+ die Freiheit unser Gebot. 

Dem Edlen der Sieg ` dem Dunkel der Tod! 
 

Wir #ehen auc heute in [n#er#er Zeit 
für Deut<land zum brennenden Kampfe bereit, 

denn wir @nd die ewig lodernde Kra}, 
die unserem Volke da+ Leben ver<a{t. 

 
 

Josef Weinheber 


